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Die Empfangshalle (vorn) des Bahnhofsgebäudes 
und die angrenzenden Anbauten werden in den 
Jahren 2023 und 2024 saniert. Unter anderem 
erfolgen Trockenlegungsarbeiten und die In-
standsetzung der Außenfassade. Der Fußboden 
in der Halle wird erneuert. In den Anbauten er-
folgen Arbeiten an Fenstern und Türen sowie zur 
Heizungs- und Elektroanlage. 

Foto: Stadt Glauchau 

 Redaktionsschluss für die übernächste 
Ausgabe des Stadtkuriers 
am Donnerstag, den 06.04.2023
ist Mittwoch, der 22.03.2023

Das etwa 1926 neu errichtete Empfangsgebäude des Bahnhofs 
Glauchau inklusive des Anbaus wurde durch die DB Netz Aktien-
gesellschaft zum 01.01.2015 an die Stadt Glauchau verkauft. 
Das denkmalgeschützte und historisch wertvolle Objekt bildet 
einen verkehrstechnischen Mittelpunkt in Glauchau und bietet 
neben den Anbindungen in den Stadtbereich auch Verbindun-
gen nach Zwickau und Chemnitz. 

Zum Zeitpunkt der Übergabe diente das Objekt als Wetterschutz 
und Wartebereich für Reisende, als Verkaufsfläche für die Bä-
cker und Bahnhofsbuchhandlung und der hintere Gebäudeteil 
als Wohn- und Geschäftshaus für jeweils eine Wohn- und eine 
Gewerbeeinheit (Telekommunikation). 
Das Empfangsgebäude sowie auch der hintere Gebäudeteil 
boten jedoch eine Vielzahl an weiteren Nutzungsmöglichkei-
ten. Aufgrund der damaligen Bausubstanz und dem starken 
Instandhaltungsrückstau war eine sofortige Vermietung oder 
sonstige Nutzung ohne weitere Baumaßnahmen nicht möglich. 

Trotz dessen gelang es der Stadt Glauchau in den vergangenen 
Jahren, weitere Mieter im gesamten Gebäudekomplex anzusie-
deln. In den Jahren 2016/2017 nutzten neben dem Chemnitzer 
Verkehrswacht e.V. auch der IG Traditionslok 58 3047 e.V. und 
der Glauchauer Schachclub 1873 e.V. die Möglichkeit, im Anbau 
des Bahnhofskomplexes ihren neuen Vereinssitz aufzubauen. 
Trotz des hohen Instandhaltungsrückstaus konnten durch Vor-
leistungen der Stadt Glauchau und viel Eigenleistung der Ver-
eine ansprechende Räumlichkeiten geschaffen werden. 
Des Weiteren befinden sich in diesem Gebäudeteil eine Bera-
tungsstelle der Diakonie Westsachsen Stiftung. Auch wurden 
drei ehemalig leerstehende Wohnungen durch die Stadt zu 

einer Notunterkunft umgebaut, in denen von Obdachlosigkeit 
betroffene Bürger eine kurzfristige Unterkunft erhalten. 

Im eigentlichen Hauptgebäude, der Empfangshalle, wurde im 
Juni 2016 die Eröffnung der neuen Ticketverkaufsstelle gefeiert. 
In enger Zusammenarbeit mit der Transdev Mitteldeutschland 
GmbH (Mitteldeutsche Regiobahn - MRB) als Betreiber hat die 
Stadt Glauchau das ehemalige Reisecenter für die Neuvermie-
tung auf Vordermann gebracht. Bereits ein Jahr später wurde 
mit der Eröffnung des Quartierbüros der STEG Stadtentwicklung 
GmbH ein weiterer Anlaufpunkt für die Bürger der Stadt Glau-
chau in der Bahnhofsempfangshalle geschaffen.

Im Rahmen des 2016 ausgewiesenen Städtebaufördergebie-
tes Soziale Stadt „Scherberg – nördliche Innenstadt“ erhielt 
die Stadt Glauchau nun weitere Möglichkeiten, vor allem die 
Empfangshalle mit den beiden angrenzenden längsseitigen An-
bauten einer tiefgründigen Sanierung in den Jahren 2023/2024 
zu unterziehen. Die ersten Maßnahmen beginnen im März 2023 
mit der Trockenlegung und Sanierung des Kellerbereiches. Ge-
plant sind weiterhin die Instandsetzung der Außenfassade, 
die Aufarbeitung der Fenster und der Innenwände sowie die 
Erneuerung des Fußbodens in der Empfangshalle. Gleichzeitig 
werden die Gewerbeeinheiten in den längsseitigen Anbauten 
nach energetischen Richtlinien saniert. Hierzu gehört neben der 
Installation einer innenliegenden Wärmedämmung auch die 
Erneuerung der Fenster- und Türelemente sowie der Heizungs- 
und Elektroanlage. Alle Maßnahmen erfolgen unter Berücksich-
tigung der denkmalschutzrechtlichen Vorgaben und in enger 
Abstimmung mit der Denkmalschutzbehörde.
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Die Sprechzeit der Schiedsstelle im Rathaus Glauchau, 
Markt 1, Zimmer 6.31 findet am Dienstag, 28. März 
2023 von 17:00 – 18:00 Uhr statt. 

Vereinbaren Sie daher bitte bei Frau Schmidt, Tel. 
03763/65-269 oder per E-Mail m.schmidt@glauchau.de 
einen Termin. ❑

 Sprechstunde der 
Schiedsstelle

BAUSTELLEN IN GLAUCHAU

 Ort, Name der Straße/Verbindung Art der Maßnahme und der verkehrlichen  Umleitungsempfehlung voraussichtliche
 Auswirkungen  Dauer der Baustelle

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Breite Straße Straßenbau  31.05.2023

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Agricolastraße Straßenbau  31.03.2023

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Heinrichstraße Ausbau TWL + Breitbandausbau  31.03.2023

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Sonnenstraße Mängelbeseitigung  07.04.2023

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Sonnenstraße Breitbandausbau  07.04.2023

Glauchau, Vollsperrung,  voraussichtlich bis
Remser Weg Deichrückbau  15.12.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Tunnelweg Gebäudeabsicherung  31.03.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Große Weberstraße Gebäudesicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Jahnstraße 5 Gebäudeabsicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Schlachthofstraße Gebäudeabsicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Schlachthofstraße 34/36 Gebäudesicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Karlstraße Gebäudesicherung  30.06.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Rothenbacher Straße Breitbandausbau  31.03.2023

Glauchau, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Dietrich-Bonhoeff er-Straße Fugenverguss  17.03.2023

Wernsdorf, halbseitige Sperrung,  voraussichtlich bis
Voigtlaider Straße Fugenverguss  17.03.2023

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von Bauunternehmen beantragten 
und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich. ❑

Die Stadt Glauchau möchte mit der Sanierungsmaßnah-
me eine weitere Werterhöhung des Objektes und einen 
attraktiven Aufenthaltspunkt für ihre Bürger, Besucher 
und Reisende schaffen. ❑

Nationale Vergabe - Ö� entliche Ausschreibung - VOB/A

Umbau und Sanierung Grundschule Niederlungwitz
08371 Glauchau, Straße des Friedens 37
Los 26 – Außenanlagen
Submission: 14.03.2023, 13:30 Uhr

(veröff entlicht am 17.02.2023 auf eVergabe.de und auf Vergabe24.de, am 20.02.2023 auf Bund.de und am 
17.02.2023 in der Ausgabe Nr. 07/2023 im ePaper – Ausschreibungen in Sachsen)

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreisstadt 
Glauchau unter www.glauchau.de. ❑

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A
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Neun Tagesordnungspunkte (TOP) umfasste die erste 
öff entliche Sitzung des Stadtrates im neuen Jahr. Zur 
Eröff nung informierte Oberbürgermeister Marcus Stein-
hart darüber, dass der TOP 9. Informationen über den 
Prüfungsbericht des Staatlichen Rechnungsprüfungs-
amtes zur überörtlichen Prüfung der Haushalts- und 
Wirtschaftsführung der Großen Kreisstadt Glauchau 
in den Haushaltsjahren 2010 bis 2020; Vorlagen-Nr.: 
2023/005 von der Tagesordnung abgesetzt wird. 

Nach den Bekanntgaben und Informationen der Ver-
waltung, den Anfragen der Stadträte und der Ein-
wohnerfragestunde befasste sich TOP 5. mit der Be-
handlung von Anträgen nach § 36 Abs. 5 Satz 1 der 
Sächsischen Gemeindeordnung. Es lag der Antrag der 
Fraktion Bündnis für mehr Demokratie/FDP/FW - hier: 
Umsetzung eines Glauchauer Innenstadtrennens im 
Jahr 2023; Vorlagen-Nr.: 2023/009 zur Abstimmung vor. 
Der Antrag beinhaltete, dass die Initiatoren des SV Remse 
bei der Umsetzung eines Glauchauer Innenstadtrennens 
im Jahr 2023 zu unterstützen seien. Dabei wird konkret 
der Kulturbetrieb der Stadt Glauchau mit der Kontaktauf-
nahme, Konkretisierung und Umsetzung des Vorhabens 
beauftragt. Der SV Remse ist ein aktiver Radsportverein 
im Breiten- und Amateurradsport. Die etwa 50 Mitglieder 
setzen sich aus allen Altersklassen zusammen und sind 
regelmäßig Ausrichter des Glauchauer-Nord-West-Krite-
riums, einem Radrennen, das in Glauchau stattfi ndet. 
Nach Änderung des Beschlussvorschlages durch Stadtrat 
Weber stellte Stadtrat Wusowski einen Geschäftsord-
nungsantrag zum Absetzen des Beschlusses. Der SV Rem-
se hat die Veranstaltung bereits bei der Stadt Glauchau 
angemeldet und das Innenstadtradrennen wird seitens 
des Ordnungsamtes unterstützt. Der Antrag wurde mit 
7 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und bei 9 Enthaltungen 
angenommen.

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bau-
vorhaben „Instandsetzung Bahnhofsgebäude Glau-
chau“, Los 1 Kellersanierung und Trockenlegung; 
Beschluss-Nr.: 2023/011
Der Auftrag in Höhe von 380.019,88 Euro brutto wurde 
einstimmig an die Firma Bauhandwerk Sören Hahn aus 
Schwarzenberg vergeben. Dieser Beschluss steht unter 
dem Vorbehalt des § 8 Abs. 2 SächsVergabeG.

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bau-
vorhaben Umbau und Sanierung Grundschule Nieder-
lungwitz, Los 5 Dachdecker- und Dachklempnerarbei-
ten; Beschluss-Nr.: 2023/015
Der Stadtrat vergab einstimmig die Bauleistungen der 
Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten in Höhe von 
51.858,36 Euro brutto an den Dachdeckermeister Rein-
hard Dornheim aus Glauchau.

Annahme von Stadtgutscheinen in Einrichtungen der 
Großen Kreisstadt Glauchau als Akzeptanzstelle; 
Beschluss-Nr.: 2023/006
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich die Annahme von 
Stadtgutscheinen. Vorrangig werden diese im Ticketver-
kauf von Theater, Benutzungsgebühr in Bibliothek und 
Museum angenommen.

Dem öff entlichen Sitzungsteil schloss sich ein nicht öf-
fentlicher Teil an. ❑

In Niederlungwitz plant ein Zusammenschluss mehrerer 
regional ansässiger Unternehmen derzeit die Errichtung 
und den Betrieb eines Windparks. Die Stadt Glauchau lädt 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu zwei inhalts-
gleichen Informationsveranstaltungen ein, bei denen das 
Vorhaben umfassend vorgestellt wird und die Möglichkeit 
zum Austausch zum geplanten Windpark besteht. 

Die Informationsveranstaltungen fi nden zu den folgen-
den Zeiten statt: 

11.03.2023, 10:00 – 13:00 Uhr, Ortschaftsverwaltung 
Niederlungwitz, Am Dorfanger 11, 08371 Glauchau

18.03.2023, 10:00 – 13:00 Uhr, Ortschaftsverwaltung 
Reinholdshain, Schulstr. 1, 08371 Glauchau

Zu Beginn der Veranstaltung stellen die Vorhabenträger 
das Projekt Windpark Niederlungwitz vor. Anschließend 
haben die Besucherinnen und Besucher im Rahmen eines 
Infomarktes die Möglichkeit zum weiteren Austausch. 
An verschiedenen Ständen informieren neben dem Vor-
habenträger auch die Stadtwerke Glauchau und die Säch-

sische Energieagentur rund um das Thema Windenergie 
und Energieversorgung und stehen für Fragen zur Verfü-
gung. Wenn Sie sich bereits im Vorfeld einen ersten Über-
blick über das Vorhaben verschaff en wollen, besuchen 
Sie gerne die Projektwebsite des Vorhabenträgers unter 
www.windpark-niederlungwitz.de ❑

Bürgertelefon

Spruch der Woche

Wer heute den Kopf in den Sand steckt, 
knirscht morgen mit den Zähnen.

   unbekannt

 der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555

für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ordnung, 
Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffi  ti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit 
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der 
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!
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Grundsatzentscheidung zur Umsetzung der Barrierefrei-
heit an der Lehngrund Oberschule als Grundlage der wei-
terführenden Planung
Beschluss-Nr.: 2022/243 ❑

Verö� entlichung eines nicht 
ö� entlich gefassten Beschlusses 
in der Sitzung des Stadtrates vom 
15.12.2022

Projektvorstellung Windpark Niederlungwitz

Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Beschlüsse 
gefasst:

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bauvor-
haben „Instandsetzung Bahnhofsgebäude Glauchau“, 
Los 01 Kellersanierung und Trockenlegung
Beschluss-Nr.: 2023/011

Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für das Bauvor-
haben Umbau und Sanierung Grundschule Niederlung-
witz, Los 5 - Dachdecker u. Dachklempnerarbeiten
Beschluss-Nr.: 2023/015

Annahme von Stadtgutscheinen in Einrichtungen der Gro-
ßen Kreisstadt Glauchau als Akzeptanzstelle
Beschluss-Nr.: 2023/006 ❑

Verö� entlichung von ö� entlich 
gefassten Beschlüssen in der 
Sitzung des Stadtrates vom 
09.02.2023

Aus der 37. (2.) Sitzung des Glauchauer Stadtrates am 09.02.2023
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AG Zeitzeugen: 
Mitstreiter gesucht

Die Arbeitsgruppe (AG) Zeitzeugen wurde im Sep-
tember 2006 im Rahmen des Projektes „Neues Altern 
in der Stadt“ (NAIS) gegründet. Sie hat sich die Dar-
stellung der Zeitgeschichte in Glauchau durch Be-
richte von Zeitzeugen zur Aufgabe gestellt. Anfangs 
wurde der Fokus auf die Themen Machtergreifung der 
NSDAP (1933-1939), Zweiter Weltkrieg (1939-1945) 
und Nachkriegszeit (1945 bis Anfang der 50er Jahre) 
gesetzt. Inzwischen haben sich die Themenfelder er-
weitert, sodass auch andere historische Zeitabschnit-
te betrachtet werden.

Für die Mitglieder der AG Zeitzeugen ist es wichtig, 
die Geschichte deutlicher, authentischer und leben-
diger zu vermitteln, als dies vielleicht mit einem 
Sachbuch oder anderen Medien möglich ist. Durch 
die Schilderung von persönlichen Erlebnissen und 
Erfahrungen werden historische Ereignisse greifbarer 
und nachvollziehbarer. Die Zeitzeugen geben den ge-
schichtlichen Fakten gewissermaßen ein Gesicht.

Derzeit sind wir acht Mitglieder zwischen 60 und 95 
Jahren. Jeden 2. Mittwoch im Monat treff en wir uns 
10:15 Uhr im Zimmer 6.31 im Ratshof Glauchau, 
Markt 1. 

Haben Sie auch Erfahrungen und Erlebnisse, die Sie 
weitergeben möchten? Dann laden wir Sie recht 
herzlich ein, an den Treff en der AG Zeitzeugen teilzu-
nehmen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Winkler 
(Verwaltungsarchiv/Chronik, Tel.: 03763/65-229) an.

Auch in diesem Jahr sind beim „Glauchauer Kultursom-
mer“ vielfältige Veranstaltungen geplant. 

Vom 23. bis 25. Juni kann man eine Genussreise in die 
unterschiedlichsten Länder und Regionen starten. Vom 
Marktplatz bis zum Schlossvorplatz lässt es sich genießen, 
schlemmen und regionale Produkte konsumieren. Für je-
den Geschmack wird etwas dabei sein – süß und scharf, 
kalt und heiß, exotisch und spritzig. 
Geboten wird ein Feuerwerk für die Geschmacksnerven, 
denn zu den zahlreichen Leckereien werden auch die 
unterschiedlichsten Getränke angeboten. Mit Cocktails, 
frischem Saft und Longdrinks oder mit frischgebrautem 

Bier gibt es unterschiedliche Möglichkeiten, seinen Durst 
zu löschen und vielleicht lässt sich auch das eine oder 
andere Getränk neu entdecken. Dabei kommen die Besu-
cher nicht nur kulinarisch, sondern auch kulturell auf ihre 
Kosten. Seien Sie gespannt auf das diesjährige Bühnen-
programm zum Glauchauer Genussmarkt.

Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 

Freitag:  16:00 – 23:00 Uhr
Samstag:  14:00 – 23:00 Uhr 
Sonntag: 11:00 – 19:00 Uhr

Marktplatz & Schlossvorplatz

Glauchauer Genussmarkt vom 23. – 25. Juni 2023

Sie wollen als Händler dabei sein?
Bewerben Sie sich gerne unter E-Mail: 
s.holzmueller@glauchau.de oder telefonisch unter 
03763/65-417.

❑

Ab dem 21. März 2023 
erklingt nach einer Win-
terpause das Meißner 
Porzellanglockenspiel im 
Turm des historischen 
Rathauses. Das Früh-
jahrsprogramm gestal-
tet sich bis zum 20. Juni 
2023 wie folgt:

09:05 Uhr „Es sind die alten Weisen“
(Melodie Hanns Eisler)

12:05 Uhr „Der Frühling hat sich eingestellt“
(nach Johann Friedrich Reichardt)

15:05 Uhr „Es sind die alten Weisen“
(Hanns Eisler)

18:05 Uhr „Ade zur guten Nacht“
(Volksweise aus Mitteldeutschland um 1848) ❑

Meißner Porzellanglockenspiel 
mit Frühjahrsprogramm im März

Foto: Stadt Glauchau

❑❑
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Alters- und Ehejubiläen
Oberbürgermeister Marcus Steinhart 

gratuliert

Herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstags- und Ehejubilaren im 

Monat März. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und bleiben Sie vor allem gesund!

Er ist zwischenzeitlich zu einem kleinen Ritual geworden 
- der Glauchauer Frühjahrsputz. Jedes Frühjahr fi ndet sich 
eine Vielzahl Glauchauer Bürgerinnen und Bürger zusam-
men, die es sich zum Ziel gesetzt haben, einen Beitrag zur 
Ordnung und Sauberkeit in unserer Stadt zu leisten, um 
somit unsere Stadt noch lebenswerter zu gestalten. Denn 
es gibt sie einfach, die vielen Ecken, in die Müll achtlos 
weggeworfen oder gar Müll illegal abgelagert wird. Da-
bei sollte doch allen bekannt sein, wie einfach es ist, Müll 
auf legale Art der Entsorgung zuzuführen.

Zwar ist der Baubetriebshof über das Jahr im Einsatz, 
Müllecken zu beräumen und zu säubern, doch bietet 
der Frühjahrsputz eine gute Gelegenheit, gemeinschaft-
lich anzupacken und aufzuräumen. In den vergangenen 
Jahren konnten dadurch in verschiedenen Bereichen der 
Stadt durch freiwillige Helferinnen und Helfer wilder 
Müll und Unrat zusammengetragen und lästige Graffi  ti-
schmierereien entfernt werden. Manch einer hat dabei 
seine Stadt aus einem Blickwinkel entdeckt, den er vorher 
so gar nicht kannte.
   
Zur Verschönerung des Stadtbildes werden auch in die-
sem Jahr viele fl eißige Hände benötigt. Deshalb sind die 
Bürgerinnen und Bürger, die Vereine und Einrichtungen 
aufgerufen, sich am Frühjahrsputz in der Stadt Glauchau 
am Samstag, den 22. April 2023 zu beteiligen.
Die Schulen und die Stadtverwaltung sind bereits am 
Freitag, den 21. April 2023 im Einsatz. 

Lassen Sie es uns erneut gemeinsam angehen und helfen 
Sie mit, unsere Stadt sauber zu halten. Neben dem Auf-
sammeln von Müll sind alle Aktivitäten willkommen, die 
dazu beitragen, unser Stadtbild aufzuwerten. 

Seien auch Sie dabei und helfen mit. Für Ihre Anmeldung 
zum Frühjahrsputz nutzen Sie bitte das hinterlegte For-
mular auf der Website der Stadt Glauchau (www.glau-
chau.de) und melden sich und Ihre Gruppe an. Anmelde-
schluss ist der 31.03.2023.  ❑

Aufruf zum Glauchauer Früh-
jahrsputz 2023

❑

Gutschein für Kulturgenuss

Das Museum und die Kunstsammlung Schloss Hinterglau-
chau bietet hochwertige Gutscheine für einen Besuch im 
Schloss Hinterglauchau an. 
Ob Sie sich für zeitgenössische Kunst interessieren, die 
Familie von Schönburg kennenlernen oder etwas über 
Georgius Agricola wissen wollen – mit diesem Gutschein 
sind Sie im Glauchauer Museum richtig. Der Gutschein, 
als Empfehlung für eine Aufmerksamkeit oder ein Danke-
schön an Freunde, einen netten Nachbarn, Kollegen oder 
Geschäftspartner, berechtigt einen Erwachsenen zum 
freien Eintritt und ist zwei Jahre gültig. 
Fragen Sie im Museumsshop nach.

Museum und Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau
Schlossplatz 5a , 08371 Glauchau
Tel.: 03763/777580 
www.glauchau.de ❑

Angebot des 
Glauchauer Museums
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(Die Beantwortung der Anfragen erfolgte in den Sit-
zungen des Stadtrates am 24.11.2022, 15.12.2022 und 
09.02.2023.)

Anfragen der Stadträtinnen und Stadträte in der 
Sitzung des Stadtrates am 24.11.2022

Anfrage Stadtrat Dr. Frenzel
Er habe festgestellt, dass in der Unterstadt (Bereich Sa-
nierungsobjekt Wilhelmstraße - Industriebrache Mee-
raner Straße) aufgrund in den letzten Tagen erfolgter 
Erdtransporte die Straßen teilweise stark verschmutzt 
sind. Er bittet darum, eine entsprechende Reinigung zu 
veranlassen, um die Passierbarkeit der Straßen wieder-
herzustellen.  
Antwort der Stadtverwaltung: 
In den letzten Wochen des Jahres 2022 wurden auf 
beiden Baustellen umfangreiche Erdtransporte durch-
geführt. Trotz intensiver Reinigungsarbeiten durch die 
Abbruchunternehmen konnte bei nasser Witterung eine 
Belastung der Straßen nicht vermieden werden. Ein Aus-
setzen der Erdarbeiten bei schlechter Witterung ist auf-
grund des vorherrschenden Termindrucks nicht möglich. 
Die Reinigung erfolgt weiterhin.

Anfrage Stadtrat Dr. Frenzel
Ihm geht es um die Absperrung am Franz-Mehring-Platz 
(stadtauswärts rechts). Der Grund für die bestehende Ab-
sperrung des Bürgersteiges sei für die Bevölkerung nicht 
mehr ersichtlich. Auff allend ist, dass die Fußgänger an-
stelle des Umweges eher den direkten Weg durch den 
rollenden Verkehr bevorzugen, um die Engstelle zu pas-
sieren. Sollte der Anlass für die Absperrung mittlerweile 
weggefallen sein, bittet er darum, diese zu entfernen. 
Andernfalls möchte er den Grund für die Erforderlichkeit 
gern erfahren. 
Antwort des Oberbürgermeisters: 
Die Absperrung wurde wegen der Gefahr von herabstür-
zenden Gebäudeteilen angeordnet. Das Dach des betref-
fenden Gebäudes ist in einem schlechten Zustand. Die 
Untere Bauaufsicht befasst sich bereits mit dem Objekt. 
Das Ziel ist, das Gebäude zu erhalten und die Passierbar-
keit des Bereiches zeitnah wiederherzustellen.

Anfrage Stadträtin Moser
Sie nimmt Bezug auf die Parksituation im Bereich Albert-
Köhler-Straße/Bayernweg (Ecke Dentallabor). Ihr ist auf-
gefallen, dass die Autos bis in den Einmündungsbereich 
der Albert-Köhler-Straße parken. Gleiches ist auf der 
gegenüberliegenden Seite zu beobachten. Beide Seiten 
sind zugeparkt. Vom Bayernweg kommend habe man von 
rechts keinerlei Einsicht in die Albert-Köhler-Straße. Bei 
Gegenverkehr könne es hier leicht zu einem Unfall kom-
men. Sie bittet um Inaugenscheinnahme der Situation 
und eventuelle Verwarnung der Verursacher. 
Antwort des Oberbürgermeisters: 
Er bedankt sich für den Hinweis. Die Stadtverwaltung 
wird dem nachgehen und diesbezüglich ggf. auch auf das 
dortige Dentallabor zugehen. 

Anfrage Stadtrat Zetsche
Er habe vernommen, dass der TOP 7. (Vergabe Los 7.2 
Schlosserarbeiten-Deckenverstärkung) aufgrund feh-

lender Angebote abgesetzt werden müsse und möchte 
in dem Zusammenhang wissen, wie stark sich der Bau 
verzögert. 
Antwort der Stadtverwaltung: 
Die Vergabe befi ndet sich bereits wieder in einer be-
schränkten Ausschreibung, sodass der Bauablauf nur 
geringfügig gestört wird.

Anfrage Stadtrat Schröder
Er sei mit einer Angelegenheit konfrontiert worden, die 
sich auf das Sachenrechtsbereinigungsgesetz bezieht. 
Konkret geht es um eine Garagengemeinschaft am 
Schindmaaser Weg, welche im September dieses Jahres 
mittels Schreiben darüber informiert worden sei, dass 
seitens der Mitglieder zum 01.01.2023 neue Mietverträge 
abzuschließen sind. In Konsequenz der neuen rechtlichen 
Situation geht das Eigentum von der Garagengemein-
schaft auf die Stadt Glauchau über. Der Verein habe das 
Problem gemeinsam erörtert und sei mit der Situation 
nicht zurechtgekommen, weshalb man sich darauf ver-
ständigt habe, den Verein aufzulösen. Demnach habe 
diesen Monat jeder einzelne Garagennutzer seitens der 
Stadt Glauchau einen Mietvertrag erhalten. Die Gesamt-
situation bringe für die Verwaltung einen erheblichen 
Mehraufwand mit sich. Laut Vertrag müsse nun jeder 
einzelne Garagennutzer einen eigenen Stromanschluss 
bei den Stadtwerken beantragen, was ebenso mit er-
heblichem Aufwand und Kosten verbunden sei. Seiner 
Meinung nach könne die derzeitige Situation keine Partei 
wirklich glücklich machen. Er möchte daher wissen, ob 
die Möglichkeit besteht, dass der zuständige Fachbereich 
mit den Mitgliedern des Vereins nochmals zusammen-
kommt, um eine Lösung zu vereinbaren, welche allen 
Parteien gerecht werde. 
Antwort des Oberbürgermeisters: 
Die Gesamtsituation ist äußerst unglücklich und die Bear-
beitung sehr zeit- und arbeitsintensiv. Ab dem Jahr 2023 
spielt hier ebenso die Abführung der Mehrwertsteuer 
eine besondere Rolle. Seitens des zuständigen Fach-
bereiches wurden im Vorfeld zwei Termine organisiert, 
worüber alle Garagengemeinschaften informiert worden 
sind. Bis auf wenige Ausnahmen sind alle Verträge unter-
schrieben bei der Stadtverwaltung eingegangen. Für die 
noch ausstehenden Parteien ist bereits ein Termin ange-
boten worden, um off ene Fragen klären zu können. Sollte 
die Teilnahme der betreff enden Garagengemeinschaft bei 
dem Termin bisher nicht vorgesehen sein, möchte er diese 
gern mit einladen. Das Ziel ist eine Lösung auf Augenhö-
he, mit der am Ende alle Beteiligten zufrieden sind. 

Stadtrat Schröder
Berichtet, dass er erst kürzlich in Erfahrung bringen konn-
te, dass ein solcher Termin durchaus gewünscht werde 
und dass es sogar Überlegungen gibt, den Verein zu re-
aktivieren. 

Anfrage Stadtrat Winkler
Er erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand der bei-
den herrenlosen Gebäude an der Schlachthofstraße.
Antwort des Oberbürgermeisters: 
Die Stadtverwaltung arbeitet mit Hilfe eines beauftragten 
Statikers bereits an einer Lösung. Möglicherweise könnte 
diese in einem Rückbau oder auch in einem Abriss liegen.  

Anfragen der Stadträtinnen und Stadträte in den Sitzungen des Stadtrates am 24.11.2022 und 
15.12.2022

Anfragen der Stadträtinnen und Stadträte in der 
Sitzung des Stadtrates am 15.12.2022:

Anfrage Stadtrat Franz
Ihm geht es um die Baustelle rund um die Bushaltestelle 
an der Auestraße, gegenüber dem Lindenhof. Dort habe 
er seit Frosteinbruch keine laufenden Arbeiten mehr be-
obachten können. Er erkundigt sich, ob an dieser Stelle 
ein größerer Baustopp zu erwarten sei. Falls dies der Fall 
ist, möchte er wissen, ob für diese Zeitspanne die Bau-
stellenabsperrung insoweit zurückgenommen werden 
könne, dass Begegnungsverkehr wieder möglich sei. 
Seiner Auff assung nach ist die ausgeschilderte Umlei-
tungsstrecke für die gegebenen Verkehrsmengen nicht 
ausgelegt. Die inoffi  ziell verwendete Umleitung über die 
Nebenstraßen sei dem hohen Verkehrsaufkommen eben-
so nicht zuträglich. 
Antwort der Stadtverwaltung: 
Die Arbeiten auf der Baustelle Bushaltestelle an der Aue-
straße wurden noch vor Weihnachten beendet. Anschlie-
ßend wurde der Verkehr in beide Fahrtrichtungen wieder 
freigegeben. In Abstimmung zwischen dem Baubetrieb 
und der Stadtverwaltung werden die Restarbeiten so 
durchgeführt und verkehrstechnisch abgesichert, dass 
der Verkehr in beide Richtungen fahren kann. 

Anfrage Stadtrat Dr. Frenzel
Er erkundigt sich, wann die bestehende Baustelle an der 
Agricolastraße beendet sein sollte und wann tatsächlich 
mit der Fertigstellung zu rechnen ist. 
Antwort der Stadtverwaltung: 
Die Umsetzung der Baumaßnahme ist bis Mai 2023 vor-
gesehen. Der Kanalbau wird durch die Westsächsische 
Abwasserentsorgungs- und Dienstleistungsgesellschaft 
mbH (WAD) realisiert. Es handelt sich um insgesamt drei 
Bauabschnitte. 

Stadtrat Dr. Frenzel 
Merkt an, dass eine fußläufi ge Verbindung die Agrico-
lastraße hinauf für viele sehr wünschenswert sei. Wäre so 
etwas umsetzbar?
Antwort der Stadtverwaltung: 
Das Baufeld befi ndet sich derzeit in der „Winterpause“ 
und ist unverändert für Fußgänger gesperrt, gemäß 
verkehrsrechtlicher Anordnung der Stadt Glauchau. Die 
Wiederaufnahme der Bauarbeiten wird voraussichtlich 
am 13.02.2023 stattfi nden, wenn es die Witterung zu-
lässt. Die Prüfung des Vorschlags ergab, dass eine fuß-
läufi ge Verbindung entlang der Agricolastraße bedingt 
durch die Enge des Baufeldes und die neue „Richtlinie zur 
Sicherstellung von Arbeitsstellen an Straßen“ (RSA) nicht 
möglich ist. 

Anfrage Stadtrat Böhm
Er habe festgestellt, dass im Bereich des alten Schlacht-
hofs einige Abbruch-Lkw und Baggerfahrzeuge zu sehen 
seien. Was passiert dort?
Antwort der Stadtverwaltung: 
Es erfolgt noch der Abtransport von Überresten der 
Schlammentsorgung aus dem Teich des Tiergeheges und 
von Material aus der Baumaßnahme in der Oberen Straße. 

❑
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Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des 
Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustel-
lungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) 
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) für folgende Person öff entlich zugestellt: 

Der an Herrn Daniel Genz, letzte bekannte Anschrift: Pje-
scana Uvala V OGR. 32, 52100 Pula, Kroatien, gerichtete 
Bescheid vom 14.02.2023, Aktenzeichen: 656.31/004-
2023 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der 
allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Ein-
gangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium, 
Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen Rege-
lungen öff entlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:  
10.03.2023 

Tag der Abnahme der Benachrichtigung:  
25.03.2023 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröf-
fentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen Mittei-
lungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau. Der Bescheid 
kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bür-
gerservice, Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 
Glauchau zu den nachfolgend benannten Sprechzeiten 
eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 
 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem 
seit dem Tag des Erscheinungsdatums des Amtlichen Mit-
teilungsblattes zwei Wochen verstrichen sind. Mit diesem 
Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.

❑

Ö� entliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
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Der Stadtgutschein für Glauchau ist nun schon eine Weile 
erhältlich und bei zahlreichen Akzeptanzstellen einlösbar. 
Auch die Stadtverwaltung Glauchau zählt als neue Akzep-
tanzstelle dazu. 
Zunächst ist das Einlösen über die Tourist-Information am 
Markt 1 möglich. Es ist allerdings angedacht, dies je nach 
Technikstand auszubauen. Ein entscheidender Vorteil ist, 
dass die Mehrwertsteuer-Anteile des Gutscheines in der 
Stadt Glauchau bleiben und beispielsweise für soziale 
Einrichtungen genutzt werden können.
Der Stadtgutschein besitzt übrigens auch eine Besonder-
heit. Sie können ihn mit jedem beliebigen Betrag, so zum 
Beispiel zum 44. Geburtstag mit 44,44 Euro, aufl aden.

Aktuelle Akzeptanzstellen sind:

➢ APACHE Jeans
➢ Barth Optik
➢ De Valeur... das besondere Blumengeschäft
➢ Friseuratelier Nicole Körbel

➢ Gentsch-Elektrik, Computer, Smartphone und Tele-
kommunikation

➢ GIG e.V
➢ Grööntüüg Frucht- & Spezialitätenhandel
➢ INTERSPORT GÜ-SPORT
➢ Juwelier-Weber
➢ Kjell.beer UG (haftungsbeschränkt)
➢ Landhotel Billing
➢ Moda Italiana Glauchau
➢ Neues Mitteldeutschland
➢ No. 1 Mode
➢ Outlet Box, Apache Jeans
➢ Schöltzke - Schönes für jeden Tag
➢ Uhren und Schmuck, Wolfgang Schnabel
➢ Unverpacktladen Möhrchen Glauchau
➢ Zenker Automobile

Erhältlich ist der Gutschein aktuell bei Juwelier Weber, 
Brüderstraße 13 und bei Neues-Mitteldeutschland, 
Markt 20.

Möchten Sie ebenfalls Akzeptanzstelle werden und die 
Attraktivität Ihres Geschäftes erhöhen, dann melden Sie 
sich gern bei Juwelier Weber oder Neues-Mitteldeutsch-
land.

Andreas Weber
Glauchauer Interessengemeinschaft für Handel und Ge-
werbe e. V.

Der Stadtgutschein für Glauchau – Stadt Glauchau jetzt auch Akzeptanzstelle

❑

Saatgutbibliotheken sind Orte, an denen man sorten-
reines und samenfestes Saatgut ausleihen kann. Hobby-
gärtner(innen) können sich Saatgut mitnehmen, säen 
dieses in ihrem Garten oder auf dem Balkon aus und bau-
en somit die Pfl anze an. Nach der Ernte trocknen sie die 
Samenkörnchen und bringen diese bzw. einen Teil davon 
wieder in die Saatgutbibliothek zurück. Dadurch können 
immer wieder andere Gärtner(innen) diese Sorte anbau-
en und den Erhalt der Saatgutsorten unterstützen.

Ziel einer Saatgutbibliothek ist hierbei der Austausch und 
damit die Erhaltung von Saatgut, das dem Erhalt alter 
Sorten dienen soll, aber auch dem Insektensterben vor-
beugen bzw. entgegenwirken. 

Zu beachten ist, dass der geerntete Samen vermehrfähig 
sein (samenfest) sollte und nicht genverändert. Schön 
wäre es, wenn auch Saatgut alter Obst- und Gemüsesor-
ten ausgetauscht wird. Nicht angenommen wird selbst 
geerntetes Saatgut von Gurken, Zucchini und Kürbisge-
wächsen, da hier die Gefahr besteht, dass sich der Gift-
stoff  Cucurbitacin gebildet hat, welcher im gekauften 
Saatgut herausgezüchtet wird. 

Wo und wann kann man die Saatgut-Bibliothek 
besuchen?
Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau
Schloßplatz 5 a
Tel.: 03763/3728   •   skb@glauchau.de

Montag, Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Schnell sein lohnt sich, denn im vergangenen Frühjahr 
waren die Saatgut-Tütchen frühzeitig vergriff en.

B. Jacob
Leiterin Stadt- und Kreisbibliothek

❑

Saatgut-Bibliothek in Glauchau 
Für alle Hobbygärtner(innen) ab 08. März wieder geö� net
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Unter diesem Motto erhielten die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Nieder-
lungwitz am letzten Schultag nicht nur ihre Halbjahresinformationen, sondern trafen 
sich auch zum gemeinsamen Mitmach-Trommelprojekt in der Turnhalle Gesau. 
Javier Chernicoff  war mit seinem „Küchenschlagzeug“ angereist und zog die Kinder 
mit seiner ungewöhnlichen Geschichte und den Schlagzeugrhythmen in seinen Bann. 
Schnell stimmten die Kinder mit Body-Perkussion in den Rhythmus ein. Auch das 
Wörter-Beat-Boxen der Wörter Brot, Senf, Topf und Reis in verschieden Tonhöhen und 
Schnelligkeiten machte allen großen Spaß. Zum Schluss tanzten alle zur Musik Cha Cha 
Cha und musizierten begeistert auf ihren Luftschlagzeugen. Es entstand ein gelungenes 
freudvolles musikalisches Menü.

J. Hirsch 

„Der Rhythmus kocht“

Foto: J. Hirsch ❑

Tel.: 03763/3728 Kinderbibliothek
 Tel.: 03763/3728
E-Mail: skb@glauchau.de
Internet-Adresse: https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Die Bibliothek im Schloss Forderglau-
chau zählt zu einer der Schönsten in 
Sachsen und bietet auf 750 m2 einen 
Bestand von rund 50.000 Medien an. 

Neben Romanen und Sachbüchern 
gibt es etwa 60 Zeitschriften im 
Abonnement, DVDs, CDs, Spiele, Hör-
bücher und Konsolenspiele. 
Die kostenlose Ausleihe von E-Books 
ist ebenfalls möglich.

Öff nungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr ❑

 STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

 Foto: Frank Höhler

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren 
von Schönburg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunstsamm-
lung. 

Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Grafi k und historische Möbel sowie 
der umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhunderts, der 
durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 

Öff nungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen 11:00 – 17:00 Uhr
montags und dienstags geschlossen

Schlossplatz 5a
08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de

 Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau

 Foto: © Museum ❑

Leiter Christian Rinck
Theaterstraße 39  Tourist-Information
08371 Glauchau  Theaterservice
Tel.: 03763/2421  Markt 1
Fax: 03763/2809  Tel.: 03763/2555
Servicetelefon: 0175/2913794
Sollte keine Nummer erreichbar sein, nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter des Ser-
vicetelefons!
Internet: www.stadttheater.glauchau.de
E-Mail: stadttheater@glauchau.de
Mitglied im Europäischen Verband der Veranstaltungs-Centren e. V. und der INTHEGA

Veranstaltung im Stadttheater Glauchau 

Samstag, 11. März 2023, 19:30 Uhr
Horst Evers „Ich bin ja keiner, der sich an die große Glocke hängt“
Horst Evers erzählt mitten aus dem Hier und Jetzt: Erlebnisse, Vorfälle und Beobachtun-
gen, in denen er liebevoll, mit viel Witz und einer Prise Weisheit unseren Alltag, unsere 
zunehmend verstörende Gegenwart ins Komische verklärt. Horst Evers erzählt Geschich-
ten: Liest, ruft, dröhnt, zischt und wummert sie heraus, dass es nur so eine Art hat. Es 
ist sehr viel drin in diesem Programm, wie immer verpackt in vielen kleinen, harmlos 
beginnenden Geschichten. Vor allem aber, ist es ein grandioser Spaß.

Tickets für alle Veranstaltungen erhalten Sie an der Tourist-Information, Markt 1, 08371 
Glauchau, Tel: 03763/2555 und unter theater-glauchau.reservix.de ❑

STADTTHEATER

Anzeige



9

Nichtamtlicher Teil – 05I2023

Aktuelle Ausstellung: 
 Das Phantastische in der Kunst von 
 Thomas Heinicke
 Malerei und Druckgrafi k
 bis 30. April 2023

Ausstellung im Ratshof:
 Jeanine Kranz
 Fotografi e und Quilling-Papierarbeiten

Eröff nung am 14. März 2023 um 18:00 Uhr

Öff nungszeiten Galerie art gluchowe, Schloss Forder-
glauchau:
Dienstag bis Freitag  11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen  14:00 – 17:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Termine unse-
rer Veranstaltungen auf unserer Homepage: www.artglu-
chowe.de und bei Facebook oder Instagram.  ❑

 Kunstverein der Stadt Glauchau 
art gluchowe e. V.

 Foto: © Galerie

Anzeige

❑
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Nachdem die Premiere des zweiten großen Filmprojek-
tes, ein neuer Langfi lm des Jumpteams Glauchau, sehr 
gut angenommen wurde, gibt es nun eine weitere Vor-
führung des Streifens. Diese fi ndet am Samstag, den 
11. März 2023 im Freizeitparadies Glauchau statt.

Der Film ist die Fortsetzung des Vorgängers aus dem Jahr 
2020 (Titel: Curse Of The Red Mask). Regie führte erneut 
Team-Gründer und Trainer Sebastian. Auch die Bildge-
staltung und die Post-Produktion wurden selbst über-
nommen. Die Tänzer und Tänzerinnen schlüpften wieder 
in verschiedene Rollen und halfen u.a. in den Bereichen 
Ton, Licht, Maske, Set-Design und Auf- und Abbau. Zu-
sätzliche Unterstützung erfolgte durch Eltern, Freunde 
und Verwandte. 
Bei dieser Produktion handelt es sich um ein „No-Bug-
det-Projekt“; es wurde komplett mit Eigenmitteln, ohne 
Förderung oder Sponsoren, fi nanziert.
Der Film mit einer Laufl änge von ca. 100 Minuten reiht 
sich als Jugendfi lmprojekt im Genre „Teenage Adventure 
Horror“ und „Fantasy“ ein. Hier wird die Story der ersten 
Handlung des Films von 2020 weitererzählt. Alle Eff ekte 
sind erneut handgemacht und es werden Horrorfi lm- und 
Tanzelemente miteinander kombiniert. Drehorte waren 

dieses Mal verschiedene Waldstücke und eine alte Villa. 
Ihr dürft also gespannt sein.

Offi  zielle Filmseite:
https://jumpseason10movie.jimdofree.com/

Offi  zieller Trailer:
https://www.youtube.com/watch?v=wWqCom_E7WY

S. Walter

Zweite Filmpremiere des Jumpteams

Darsteller und Regisseur bei der Filmpremiere, Bild ©S. Walter ❑

Am Samstag, 25. März 2023, 19:00 Uhr erklingt in der 
St. Georgenkirche Johann Sebastian Bachs (1685 – 1750) 
„Johannespassion“ BWV 245.

Mitwirkende: Oratorienchor Glauchau, Vogtlandphilhar-
monie Greiz-Reichenbach, Birte Kulawik (Sopran), Mar-
len Bieber (Alt), Christopher Renz (Tenor), Gerd Wiemer 
(Bass/Arien), Philipp Schreyer (Bass/Christus), Doreen 
Feldheim (Orgel)

Leitung: KMD Guido Schmiedel

Eintrittskarten sind zu 18 Euro/ermäßigt 12 Euro im Ev.-
Luth. Pfarramt, Kirchplatz 7, Tel. 03763/509316 erhält-
lich. Restkarten an der Abendkasse zu 20 Euro/ermäßigt 
14 Euro.

Der Einlass ist ab 18:15 Uhr.

Die berühmte „Johannespassion“ wird von vielen Cho-
rälen dominiert, zwei große Hauptchöre „Herr, unser 
Herrscher“ und „Ruht wohl, ihr heiligen Gebeine“ bilden 
Anfang und Höhepunkt des groß angelegten Werkes, in 
dem Bach seine höchste Meisterschaft off enbarte. Ein-
dringliche Soloarien und Rezitative kommentieren die 
vom Tenorsolisten gesungenen Texte des Johannesevan-

geliums und empfi nden das Leiden und Sterben von Jesus 
Christus sehr eindrücklich nach.

G. Schmiedel
KMD

„Johannespassion“ in der Stadtkirche St. Georgen Glauchau

Foto: Stefan Weichelt ❑

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Reinholdshain lädt 
alle Jagdgenossen und Landeigentümer zur Mitglieder-
versammlung am 30.03.2023 um 19:00 Uhr in das Gast-
haus „Bauernstübel“ Reinholdshain ein. 

Tagesordnung: 
• Eröff nung und Begrüßung 
• Bericht des Vorstandes 
• Kassenbericht 
• Einschätzung des Jagdjahres 

• Diskussion zu den Berichten 
• Allgemeines 

Frank Schubert 
Vorstand der Jagdgenossenschaft Reinholdshain ❑

Versammlung der Jagdgenossenschaft
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Unsere erste TEENIE PARTY im November 2022 war ein 
voller Erfolg und erhielt viel Zuspruch. Die Nachfrage 
nach einer Fortsetzung dieser Veranstaltung war riesig. 
Deshalb freuen wir uns umso mehr, die nächste TEENIE 
PARTY ankündigen zu können. 

Diese fi ndet am Freitag, den 17.03.2023 im Freizeit-
paradies statt. Das Motto der Party wird nach der kalten 
Jahreszeit „Frühlingstanz“ sein. Um es kurz zu machen, 
kommt vorbei und tanzt zu aktuellen Hits mit uns in den 
Frühling!

Das Team der Kindervereinigung e.V. und des Freizeit-
paradieses Glauchau 

Kindervereinigung lädt zur Teenie-Party ins Freizeitparadies ein

❑

Die Stadt Glauchau ist seit dem 01.12.2021 Mitglied im 
„Förderverein – FreundInnen der europäischen Kulturre-
gion Chemnitz 2025 e. V.“ und damit ein Partner im Netz-
werk der europäischen Kulturregion Chemnitz.
Der Förderverein unterstützt insbesondere Initiativen und 
Projekte zur Vorbereitung und Entwicklung der Europä-
ischen Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 im Chemnitzer 
Umland. Chemnitz trägt zwar den Titel Kulturhauptstadt 
2025, doch wird der Stadt Glauchau wie auch den ande-
ren beteiligten Kommunen und Gemeinden als Mitglied 
die Möglichkeit gegeben, gemeinsam Projekte in Beglei-
tung der Kulturhauptstadt zu entwickeln.

Um die Arbeit in der Europäischen Kulturregion Chemnitz 
zu koordinieren und zu begleiten, wurde ein Regionalma-
nagement Europäische Kulturregion Chemnitz gebildet. 
Für entsprechende Veröff entlichungen sind neue Kultur-
region-Logos erarbeitet worden. Auch informiert eine 
Webseite der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 
GmbH (https://chemnitz2025.de/kulturregion/) über 
Vorhaben und Veranstaltungen. 

Inzwischen bilden 38 Kommunen und Gemeinden ge-
meinsam mit Chemnitz die Kulturregion, die im Jahr 2025 
Europäische Kulturhauptstadt sein wird. Bis zum Jahr 
2025 und darüber hinaus wird der PURPLE PATH, ein gro-
ßer Skulpturen-, Kunst- und Macherweg und Flagship der 
Kulturhauptstadt, in der Region entstehen. Der PURPLE 
PATH ist also ihr kulturelles Programm und bereits ge-
öff net. 

„Der PURPLE PATH schaff t eine Verbindung, denn der 
Kunstweg aus Skulpturen und Interventionen interna-
tionaler und lokaler Künstler:innen verbindet Städte und 
Gemeinden über Rad- und Wanderwege, Landstraßen, 
Busse und Bahnen und entfaltet eine europäisch begrün-
dete Geschichte des Bergbaus und der Industrialisierung. 
Ebenso möchten wir unser Verständnis für ein friedliches 
Miteinander und den friedvollen Umgang mit der Natur 
ins Zentrum unseres Tuns stellen. Denn: der PURPLE PATH 
steht für Gemeinsamkeit in guter Nachbarschaft, kulturel-
le Erneuerung aus Respekt gegenüber der Tradition, öko-
logische und soziale Nachhaltigkeit. Und er steht für eine 
tolerante Kultur, die Sachsen und Deutschland, Europa 
und die Welt von Herzen willkommen heißt,“ wird auf der 
Homepage zur Kulturregion informiert. 

Entlang des Lila Pfads werden zahlreiche Veranstaltungen 
stattfi nden, die unsere Traditionen und Geschichte unter-
suchen und neu interpretieren sollen. Das können Ge-
sprächsveranstaltungen, Workshops, Konzerte, Festivals 
und Ausstellungen sein. 
Dabei sollen neue Ideen des gesellschaftlichen Zusam-
menhalts entwickelt und sichtbar gemacht werden.  

Beteiligte Städte und Dörfer des PURPLE PATH:
Chemnitz + Amtsberg, Annaberg-Buchholz, Aue-Bad 
Schlema, Augustusburg, Burgstädt, Callenberg, Ehren-
friedersdorf, Flöha, Frankenberg, Freiberg, Gersdorf, 
Glauchau, Hainichen, Hohenstein-Ernstthal, Hohndorf, 
Jahnsdorf, Lichtenau, Lichtenstein, Limbach-Oberfrohna, 

Lößnitz, Lugau, Marienberg, Mittweida, Neukirchen, Nie-
derwiesa, Oberlungwitz, Oederan, Oelsnitz/Erzgeb., Ol-
bernhau, Schneeberg, Schwarzenberg, Seiff en, Stollberg, 
Thalheim, Wechselburg, Zschopau, Zwickau, Zwönitz

(Quelle: www.chemnitz2025.de/kulturregion)

Europäische Kulturregion Chemnitz 2025

❑
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Vogelstimmenwanderung durch das Landschaftsschutz- und Natura 2000-Gebiet 
der Limbacher Teiche

Auf Entdeckungstour über den Naturlehrpfad geht es entlang einer Vielzahl unterschied-
licher Biotope. Das FFH-Gebiet ist ein Feuchtgebiet mit ausgedehnten Teichfl ächen, 
das im ansonsten eher stillgewässerarmen Hügellandbereich Süd- und Südwestsach-
sens eine naturräumliche Besonderheit darstellt. Das Gebiet ist vor allem durch Nass-, 
Feucht- und Frischwiesen, Niedermoore, Fischteiche sowie unterholzreiche Feld- und 
Waldgehölze gekennzeichnet. 

Im Wald, Schilf, auf Feld oder Wiese und am Teich lassen sich Arten auf engstem Raum 
erhören und beobachten. Der Lehrpfad wird aktuell in einem Projekt des Landschafts-
pfl egeverbands Westsachen e.V. erneuert. So kann bereits die neue Bobachtungsplatt-
form am Großen Teich genutzt werden. Referent und Artenschutzexperte Tobias Rietzsch 
erläutert Interessierten vor Ort weitere Informationen zu den einzelnen Projektbaustei-
nen. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung. Wer ein Fernglas 
besitzt, sollte dieses in jedem Fall mit im Gepäck haben.

Wann:  25.03.2023, 16:00 – 19:00 Uhr (Anmeldung erforderlich)
Treff punkt:  Tierparkstraße 1, 09212 Limbach-Oberfrohna 
 (Parkplatz Tierpark)
Referent:  Tobias Rietzsch

Anmeldung:  info@lpv-westsachsen.de oder 03762/75935-0 ❑

NATURTOUR: Limbach-Oberfrohna

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 
Zwickau bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchführung – telefonisch, 
virtuell oder persönlich.

Existenzgründungsberatung/StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die Selbstständigkeit 
(Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaub-
nissen, Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00 – 15:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminvereinba-
rung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360

Finanzierungssprechtag (virtuell) mit der Bürgschaftsbank/der SAB
Mittwoch, 05.04.2023, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Existenzgründertreff  
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK Chemnitz, Regionalkam-
mer Zwickau geben einen Überblick zu den Schritten in die Selbstständigkeit und be-
raten bei individuellen Problemen (Businessplan, Gewerberecht, Fördermöglichkeiten 
und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informationsabend fi ndet (i.d.R.) jeden ersten Donnerstag im Monat 
statt.
Donnerstag, 06.04.2023, 16:00 – 18:00 Uhr 
(IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau) 
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360
www.ihk.de/chemnitz/Eingabe der VA-Nr. 1236784 oder 
Christian Sauer, Tel. 0375/787056, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung im Nachfolge-
prozess
Donnerstag, 30.03.2023
Donnerstag, 27.04.2023
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1232217
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2360

Praxisstunde für Einsteiger und Fortgeschrittene: Social Media – Lernen beim Tun
Donnerstag, 16.03.2023, zwischen 09:00 – 16:00 Uhr
Je 60 Minuten „Social Media“-Praxis mit Paul Kretzschmar, Bewerberfabrik Schwarzen-
berg 
Einzeltermin; Informationen zu gängigen Kanälen, erfolgsversprechenden Maßnahmen 
und nützlichen Tools, um die Wahrnehmung der Firma zu erhöhen bzw. neue Kunden 
und Mitarbeiter zu gewinnen – gern am eigenen Laptop.
Information und Anmeldung: unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237054 
Kathrin Buschmann, Tel. 0375/814 2110
kathrin.buschmann@chemnitz.ihk.de ❑

Veranstaltungen/Sprechtage der IHK

Anzeige

Anzeige
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Adventgemeinde, Hoff nung 47
samstags, 09:30 Uhr  Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat), 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abenteuerland
jeden 1. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr Gebetsabend
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
samstags, 19:00 Uhr Jugend
sonntags, 10:00 Uhr   Gottesdienst
mittwochs, 16:00 Uhr   Eltern-Kind-Treff 
13.03., 19:30 Uhr Gebet für Deutschland

Baptisten Frei.Kirche – Zuhause in Glauchau und Meerane, Mauerstraße 17
sonntags, 10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs, 19:30 Uhr Bibelgespräch
weitere Angebote: Muttikreis, Teeniekreis, Jugend (ab 14 Jahre), Bibelentdecker (10-12 
Jahre), GPS (12-14 Jahre), Bläserchor, Unter Männern, Hauskreise, Gebetskreise, Fußball
Informationen erhalten Sie unter www.baptisten-frei-kirche.de 

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.elfk.de/glauchau.

W14 - Gemeindezentrum Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, 
Dr.-H.-v.-Wolff ersdorff -Straße 14 
freitags, 16:30 Uhr Smarteens
freitags, 18:00 Uhr  EC-Jugendkreis
12.03., 10:00 Uhr Familiengottesdienst
14., 21.03., 19:00 Uhr Bibelgespräch
19.03., 10:00 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
sonntags, 10:00 Uhr  Gottesdienst
mittwochs, 19:30 Uhr Gottesdienst
Jeder ist herzlich willkommen. Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.glauchau.nak-nordost.de.

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, 18:30 Uhr bzw. 19:00 Uhr Gottesdienst
sonntags, 09:30 Uhr bzw. 10:00 Uhr oder 14:00 Uhr bzw. 17:30 Uhr Gottesdienst
Die jeweiligen Termine unter www.jw.org. 

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
sonntags, 08:30 Uhr  Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
19.03., 09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Kirche St. Andreas, Gesau 
12.03., 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
19.03., 09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-gesau.de. 

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-ReinholdshainKirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
12.03., 10:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

19.03., 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 
20.03., 19:30 Uhr Ökumenische Bibelwoche: Kirchgemeindehaus

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
19.03., 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-lobsdorf-niederlungwitz.de. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4Kirche St. Anna Wernsdorf
26.03., 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
30.03., 14:30 Uhr Seniorenkreis

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
10.03., 19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
12.03., 10:00 Uhr Kirchweihfest mit Abendmahl und Kindergottesdienst
15.03., 15:00 Uhr Seniorenkreis

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
10.03., 18:30 Uhr Gemeindegebet
14., 21.03., 19:00 Uhr Bibelstunde
19.03., 14:00 Uhr Einführung von Pfarrer Thomas Stiehl mit Kindergottesdienst
20.03., 19:30 Uhr Ökumenische Bibelwoche: Kirchgemeindehaus Niederlungwitz
25.03., 19:00 Uhr Johannespassion, Oratorienchor, Vogtlandphilharmonie Greiz-
  Reichenbach, Solisten
30.03., 14:30 Uhr Seniorenkreis „65+“

Off ene Georgenkirche mittwochs 10:00 – 16:00 Uhr, samstags 14:00 – 16:00 Uhr

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website www.kirchgemeinde-glauchau.de.
❑

 Kirchliche Nachrichten

 Gebet für unsere Stadt 
27.03.2023, 19:00 Uhr  
in der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Dr.-H.-v.-Wolff ersdorff -Straße 14

Durch die demografi sche Entwicklung unserer Gesellschaft stehen mehr ältere Patienten 
immer weniger potenziellen Blutspendern gegenüber. Auch äußere Umstände, z. B. un-
vorhersehbare Ereignisse, Katastrophen oder saisonale wie auch individuelle Schwan-
kungen können zu temporären Engpässen in der Blutversorgung führen. Um langfristig 
kritische Versorgungssituationen zu vermeiden, braucht auch der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost engagierte Spender und Neuspender. 

Alle Blutspendetermine sowie die erforderliche Terminreservierung sind zu fi nden unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/, darüber hinaus kann die Ter-
minreservierung auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 erfolgen. Dort werden 
weitere Informationen erteilt. Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der 
Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de

Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impfstoff en gegen 
das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der 
oder die Geimpfte gesund fühlt.

Die nächste Blutspendeaktion in Glauchau fi ndet 

am Dienstag, dem 21.03.2022 im DRK-Kreisverband e.V. Glauchau, Plantagenstraße 1 
von 13:30 Uhr – 19:00 Uhr statt.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ❑

Gemeinsam vorsorgen, um die Blutversorgung 
lückenlos zu gewährleisten
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 NOTRUFE
Polizei ……………………………………………………………110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ……………03763/640
Polizeidirektion Zwickau …………………………………………0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ……………………………………………112
Krankentransport ……………………………………………0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ……………………………………03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport ………………………0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung …………………………………………0800/05007-50
Gas ……………………………………………………0800/05007-60
Wärme …………………………………………………0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten …………………………03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst ………………………………0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen ö� entlichen oder privaten Ab-
wasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und 
Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung ……………………0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau  0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ………………………0800/0500740
 (diese ist kostenlos für die Anrufer)

 Wichtige Rufnummern für Glauchauer

 Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr …………03763/405405

Woche vom 10.03. – 17.03.2023:
Löwen-Apotheke, August-Bebel-Straße 49, Meerane 
Tel.: 03764/2060

Woche vom 17.03. – 24.03.2023:
Agricola-Apotheke, Chemnitzer Straße 4, Glauchau 
Tel.: 03763/77890 

Woche vom 24.03. – 31.03.2023:
Ahorn-Apotheke, Altenburger Straße 83, Waldenburg 
Tel.: 037608/28415

Woche vom 31.03. – 06.04.2023 (Donnerstag):
Süd-West-Apotheke, Seiferitzer Allee 1, Meerane 
Tel.: 03764/47222 ❑

Apothekennotdienst

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 24.03.2023.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 26.03.2023!

Anzeige

Das Haema Blutspendezentrum informiert, dass am Donnerstag, den 23.03.2023 die 
Blutspende von 14:00 – 19:00 Uhr im Ratshof Glauchau, Markt 1, 2. Etage, nach vor-
heriger Terminvereinbarung stattfi ndet. Die Anmeldung erfolgt im Zimmer 2.11.

Weitere Informationen unter www.haema.de. ❑

Blutspende im Ratshof

Kurz vor der Gartensaison kommen wir am Samstag, den 11. März von 14:30 Uhr bis 
17:00 Uhr in der Mittelstadt 17 in Waldenburg zusammen. Bei Tee, Kaff ee und Süßem 
laden wir alle Interessierten zum Austausch über die Entstehung unseres kunstthera-
peutischen Kur- und Seminarhauses Sophiengrund und zur Besichtigung der Baustellen 
ein. 
Neben dem Tausch von meist selbst gezogenem Saatgut können Gartenfreunde auch 
viele Erfahrungen, Besonderheiten und Rezepte weitergeben. Dabei ist jeder willkom-
men, auch wer noch kein eigenes Saatgut aus dem letzten Jahr gewonnen hat, kann für 
eine kleine Spende Samen erhalten. Bitte bringt eigene Tütchen oder Behältnisse zum 
Abfüllen mit. 

Durch den Austausch von samenfesten Saatgut sollen alte, bewährte Gemüse-, Obst-, 
Kräuter- und Blumensorten bestehen bleiben, denn auch Saatgut ist regionales Kultur-
gut. Außerdem setzen sich so Sorten durch, die angepasst an Boden- und Klimabedin-
gungen in unserer Region gut gedeihen. Weitere Informationen zu Saatguttauschbörsen 
in Sachsen fi ndet ihr auf der Internetseite www.lebendige-vielfalt.org.

Jessica Flämig
Kunsttherapeutisches Kur- und Seminarhaus Sophiengrund e.V. ❑

Saatguttauschbörse in Waldenburg

Anzeige
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